
Standort Neudörfl

Seit über 50 Jahren produziert Fundermax am Standort Neudörfl Rohspanplatten – bis zur Fusion mit 
Fundermax 2005 unter dem Firmennamen Homogen. Der Betrieb setzt auf ein modernes Werk sowie 
nachhaltige Produktionsmethoden und ist ein wichtiger Arbeitgeber in der Region.

Die vielseitig einsetzbaren Rohspan-
platten werden nicht nur für Innenein-
richtungen (z.B. Innenausbauten und 
Möbel) verwendet, sondern bilden auch 
die Basis für zahlreiche veredelte Plat-
tenprodukte von Fundermax. Dement-
sprechend geht ein Teil der Rohspann-
platten an das Fundermax-Werk in St. 
Veit an der Glan/Kärnten und wird dort 
veredelt, der andere Teil geht direkt in 
die Möbelindustrie und den Holzhandel. 
Mit rund 200 Mitarbeiter:innen, davon 10 
Lehrlinge, zählt Fundermax zu den größ-
ten Arbeitgebern der Region. 

 

Die Rohspanplatten werden aus Hack-
schnitzeln, Sägespänen und Recycling-
holz hergestellt. Dafür wird das Holz 
gehackt, gereinigt, zerspant und in 
Trockneranlagen getrocknet. Im An-
schluss werden die Holzspäne unter 
Zugabe von Leim unter hohem Druck 
bei Temperaturen von mehr als 200°C 
zu Platten gepresst. Der Holzanteil der 
Spanplatten liegt bei über 90%. 

In den vergangenen Jahren hat 
Fundermax rund 24 Millionen Euro in 
eine neue Holzverwertungsanlage in-
vestiert. Die neue, moderne Anlage 
macht die Produktion noch effizienter 

und umweltfreundlicher. Mit ihr wird es 
möglich den Anteil an Recyclingholz in 
den Spanplattenproduktion weiter zu 
erhöhen. Damit kann im Sinne der Kreis-
laufwirtschaft der wertvolle Rohstoff 
Holz erneut zu einem hochwertigen Pro-
dukt verarbeitet werden. 

Am Standort Neudörfl wird darüber hi-
naus zertifizierter Ökostrom für den Be-
trieb der Produktionsanlagen und Fern-
wärme für rund 5.000 Haushalte in der 
Region produziert. Damit konnten die 
Emissionen  in der Region um ca. 18.000 
Tonnen pro Jahr reduziert werden.



Meilensteine Standort:

1950  

Gründung der Österreichischen 
Homogenholz in Kalwang/Steiermark

1970
Neubau des Werks 

in Neudörfl nach Brand

1988
Inbetriebnahme der 

1. kontinuierlichen 
Spanplattenproduktions-Anlage
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1999  

Inbetriebnahme der 
2. kontinuierlichen 

Spanplattenproduktions-Anlage
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2005
Fusion in die Fundermax GmbH 

sowie Errichtung des 
Biomassekraftwerks 

2006
	 Start der Ökostromproduktion 

2009
Start der Fernwärmelieferung 

ins öffentliche Netz

2011
	 Modernisierung Presse 3

2014
	 Turbinenumbau und 

Erweiterung Fernwärme

2018
	 Investition von 24 Mio. Euro in eine 

neue Holzaufbereitungsanlage

Über Fundermax:
Als Weltmarktführer für hochwertige Fassadenplatten und An-
bieter einer dekorativen Produktpalette für den Innenausbau 
kann Fundermax auf eine stolze 130-jährige Unternehmens-
geschichte zurückblicken. Mit modernsten Produktionsstätten 
an vier Standorten (St. Veit an der Glan/Kärnten, Wiener Neudorf/
Niederösterreich, Neudörfl/Burgenland und Ranheim/Norwegen) 
setzt Fundermax konsequent auf nachhaltige Werkstoffe aus 
natürlichen Rohstoffen.

Die umfassende Produktpalette steht für höchste Qualität, 
innovatives Design und nachhaltige Produktion. Von der Roh-
spanplatte über beschichtete Spanplatten (Star Favorit) bis hin 
zu Schichtstoffplatten (HPL) und Compactplatten (Max Exterior 
und Max Interior) sowie der brandbeständigen m.look Fassaden-
platte setzt Fundermax auf Präzision in allen Arbeitsschritten. 

Weltweit erwirtschaften etwa 1.500 Mitarbeiter einen jähr-
lichen Umsatz von rund 500 Mio. Euro. Fundermax ist Teil der 
Constantia Industries AG, einem der größten privat geführten 
Industriekonzerne Österreichs. 2018 konnte Fundermax den 
Gesamtsieg beim Staatspreis Unternehmensqualität für sich 
entscheiden, der u.a. das Engagement für Umwelt und Soziales 
bewertet. 

Fundermax sichert beste Qualität “Made in Austria“. Mit Präzision 
und Liebe zu natürlichen Rohstoffen, seit 130 Jahren.

	 Facts & Figures:

•	 Rund 200 Mitarbeiterinnen und  
	 Mitarbeiter arbeiten am Standort  
	 Neudörfl

•	 Rund 320.000 m2 Gesamtfläche

•	 Produktionskapazität von rund 
	 550.000 m3 Rohspanplatten pro Jahr

•	 85.000 MWh Fernwärme für tausende 
	 Haushalte in der Region

•	 65.000 MWh Ökostrom
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Mehr Informationen über das Unternehmen 
finden Sie unter: www.fundermax.at 


